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Ausschreibung 

Deutscher Mannschaftsbewerb Schwimmen (DMS) 
Bezirksliga Niederbayern 

für die Jahrgänge 2004 und älter 
am Sonntag, 09.02.2014  

 
Veranstalter:  Bayerischer Schwimmverband, Bezirk II Niederbayern 
Ausrichter:  FC Ergolding 
Wettkampfort:  ERGOMAR Ergolding, Industriestr. 7, 84030 Ergolding 
 
Wettkampffolge:  
1. Abschnitt: Einschwimmen: 9.00 Uhr, Beginn 10.00 Uhr 
2. Abschnitt: Beginn ca. 60 Minuten nach Ende Abschnitt 1 
 
WK 1. Abschnitt 2. Abschnitt   WK-Art       
   1  27     200m Freistilschwimmen Frauen  

2   28     200m Freistilschwimmen Männer  
  3   29     100m Brustschwimmen Frauen  
  4   30     100m Brustschwimmen Männer  
  5   31     200m Rückenschwimmen Frauen  
  6   32     200m Rückenschwimmen Männer  
  7   33     100m Schmetterlingsschwimmen Frauen  
  8   34     100m Schmetterlingsschwimmen Männer  
  9   35     800m Freistilschwimmen Frauen  
  10   36                1500m Freistilschwimmen Männer  
  11   37     200m Lagenschwimmen Frauen  
  12   38     200m Lagenschwimmen Männer  
  13   39       50m Freistilschwimmen Frauen 
  14   40       50m Freistilschwimmen Frauen 
  15   41     200m Schmetterlingsschwimmen Frauen 
  16   42     200m Schmetterlingsschwimmen Männer 
  17   43     400m Freistilschwimmen Frauen 
  18   44     400m Freistilschwimmen Männer  
  19   45     200m Brustschwimmen Frauen  
  20   46     200m Brustschwimmen Männer  
  21   47     100m Rückenschwimmen Frauen 
  22   48     100m Rückenschwimmen Männer 
  23   49     400m Lagenschwimmen Frauen   
  24   50     400m Lagenschwimmen Männer    
  25   51     100m Freistilschwimmen Frauen  
  26   52     100m Freistilschwimmen Männer  
               
 
Die Bahneinteilung für WK 1 und 2 wird ausgelost. Die weiteren Einteilungen erfolgen dann im Wechsel nach dem rollieren-
den System. Sofern die Anzahl der Meldungen dies notwendig macht, ist die Zusammenlegung von Damen- und Herrenmann-
schaften möglich, ebenso die Änderung der Einschwimm- und Anfangszeiten. Bei den Freistilstrecken ab 400 m können auch 
zwei Schwimmer auf einer Bahn eingesetzt werden. Es gilt die Ein-Start-Regel. Einschwimmen ist möglich vor WK-Beginn 
sowie in allen Pausen bis 10 Minuten vor dem Start. 
Schwimmer des Jahrgangs 2004 sind über 800 m Freistil, 1500 m Freistil, 200 m Schmetterling und 400 Lagen nicht 
startberechtigt. 

 
 
 

 

 



Allgemeine Bestimmungen: 
 
1. Es gelten die WB, die RO, die WLO u. die ADO des DSV und die Allgemeinen Durchführungsbestimmungen zur 

DMS. Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder von Vereinen u. Startgemeinschaften des BSV, Bezirk II Nieder-
bayern, die im Besitz der Verbandsrechte sind. 
Startrecht der Schwimmer: 
Jeder Schwimmer darf im gleichen Wettkampfjahr nur für eine Mannschaft an den Start gehen. Wird er in 
verschiedenen Mannschaften eingesetzt, sind nur die Ergebnisse zu werten, die er in der Mannschaft 
erzielt hat, für die er zuerst an den Start gegangen ist. Alle übrigen Ergebnisse dieses Schwimmers 
werden ersatzlos gestrichen. 
Start ausländischer Athleten:  
Startbeschränkungen bestehen nur noch in der 1. und 2. Bundesliga (vgl. § 102 WB mit den Änderungen in 
swim&more 11/2013). 
Anzahl der Starts je Schwimmer, Disqualifikation und Nachschwimmen 
Jeder Schwimmer darf nur in vier Wettkämpfen je Durchgang starten, wobei eine Schwimmstrecke nur im Falle ei-
nes Nachschwimmens wiederholt werden darf. Wird ein Schwimmer in einem Wettkampf disqualifiziert, kann nur 
derselbe Schwimmer den betreffenden Einzelwettkampf am Schluss desselben Veranstaltungsabschnittes wiederho-
len. Beendet ein Schwimmer seinen Wettkampf durch Aufgabe, kann nur derselbe Schwimmer den betreffenden Ein-
zelwettkampf am Schluss desselben Veranstaltungsabschnittes wiederholen. Der Start im Nachschwimmen wird auf 
die Anzahl der Starts des Schwimmers angerechnet. Wird ein Schwimmer beim Nachschwimmen disqualifiziert, ist 
ein weiteres Nachschwimmen nicht zulässig. Ein Nachschwimmen ist ebenfalls unzulässig, wenn ein Schwimmer 
eingesetzt war, der eine Voraussetzungen der §§ 8 und 16 WB nicht erfüllte. Bei einem Nichtantreten zu einem 
Wettkampf ist ein Nachschwimmen nicht möglich. 

2. Wettkampfanlage: Beckenlänge: 25 m, 5 Startbahnen, Wassertemperatur ca. 27°C, Handzeitnahme 
Meldungen: Auf Meldebogen (DSV-Form 101 und 105) mit Anzahl der Damen- u. Herrenmannschaften (bitte die 
Namen u. Jahrgänge der voraussichtlich zum Einsatz kommenden Schwimmer mit ID-Nr. angeben) an: 
Edmund Brücklmaier 
Mozartstraße 20   
84048 Mainburg  
Tel: 08751 / 876744 
eMail: e.bruecklmaier@mainburg-schwimmen.de 
Mit der Meldung ist die Vereinsnr. u. die ID.Nr. der Schwimmer bekannt zu geben. Mit der Abgabe der Meldungen 
versichert der meldende Verein, dass alle gemeldeten Schwimmer ein Sportfähigkeitsattest besitzen, das nicht älter 
als ein Jahr ist. Weiterhin bestätigt der meldende Verein, dass alle gemeldeten Schwimmer beim DSV registriert sind 
u. die Lizenzgebühr für 2013 beim DSV gezahlt wurde.  

3. Startkarten (DSV-Form 110) sind spät. 30 Minuten vor Beginn des jeweiligen Abschnittes gut leserlich ausgefüllt 
mit folgenden Angaben im Wettkampfbüro abzugeben: Verein, WK-Nr., Lauf, Bahn, Name/Vorname, Jahrgang des 
Schwimmers. Änderungen bis unmittelbar vor dem Start möglich. 

4. Meldeschluss: Freitag, 31.01.2014 21 Uhr. Das Meldeergebnis wird verschickt. Erhält der meldende Verein bei 
eMail/Fax-Meldung bis 24 Stunden nach Meldeschluss keine Meldebestätigung, gilt die Meldung als nicht abgege-
ben. In diesem Fall muss der meldende Verein unverzüglich selbst tätig werden u. seine Meldung wiederholen.  
Protokolle werden ausschließlich per eMail verschickt, es gibt keine gedruckten Protokolle!! 

5. Meldegeld: € 60,- pro Mannschaft, zahlbar durch V-Scheck mit der Meldung oder bar vor Wettkampfbeginn. 
6. Erhöhtes nachträgliches Meldegeld (enM) in gleicher Höhe wird fällig bei Nichtantreten einer gesamten Mann-

schaft. Das enM entfällt, wenn die gesamte Mannschaft bis 30 Minuten vor Beginn des 1. Wettkampfabschnittes 
beim Schwimmwart, Schiedsrichter oder im Protokollraum schriftlich abgemeldet wird. 

7. Die Punktewertung erfolgt nach der neuesten DSV-Tabelle. 
8. Auszeichnungen: Pokale für die Siegermannschaften (unter Vorbehalt, bis endgültiges DMS-Ergebnis vorliegt). 
9. Kampfrichter:  Jeder Verein muss auf dem Meldebogen Kampfrichter namentlich bekannt geben, u. muss diese 

beim Wettkampf stellen. Für die erste Mannschaft 2 KR, für jede weitere Mannschaft mind. 1 KR. Das Kampfgericht 
wird vom Schiedsrichter zusammen mit dem KR-Obmann aufgestellt. Die Ordnungsgebühr für nicht gestellte 
Kampfrichter beträgt € 50,--.  

10. Für Unfälle, Diebstähle oder Schäden kann keine Haftung übernommen werden. 
11. Der Ausrichter ist dafür verantwortlich, dass das Meldeergebnis und das WK-Protokoll (im PDF od. Word-Format) 

an den Fachwart für Öffentlichkeitsarbeit, fw.presse@bsv-niederbayern.de, gesendet wird. 
12. Schiedsrichter: Heinz Nideröcker 
13. Die Veranstaltung wurde genehmigt unter Nr. 14/030amt. 

gez. 
                 Stefan Fogel             FC Ergolding 
              - Schwimmwart -             - Ausrichter -  
BAYERISCHER SCHWIMMVERBAND E.V. 
               - Bezirk II  Niederbayern – 
 
Bitte die Hinweise auf Seite 3 beachten 



BAYERISCHER SCHWIMMVERBAND  e. V.  

Bezirk II  Niederbayern 
Mitglied des Deutschen Schwimmverbandes e.V. u. des Bayerischen Landessportverbandes e.V.___________________________ 

Schwimmwart – Stefan Fogel – Hohenzeller Str. 7 – A-4910 Ried im Innkreis 
 

Hinweise für Vereine, die an der DMS-Bezirksliga teilnehmen: 

 

• Startkarten (DSV-Form 110) sind spätestens 30 Minuten vor Beginn des jeweiligen Abschnittes 

gut leserlich ausgefüllt mit folgenden Angaben im Wettkampfbüro abzugeben: Verein, WK-Nr., 

Lauf, Bahn, Name und Vorname, Jahrgang des Schwimmers. 

Änderungen sind aber bis unmittelbar vor dem Start möglich. 

Es sind auch Startkarten für nicht belegte Strecken abzugeben (mit dem Hinweis: nicht be-

legt)! 

• Über 400/800/1500 Freistil werden 2 Schwimmer auf einer Bahn eingesetzt, d.h. es gibt nur je-

weils 1 Lauf Damen und Herren. Es wird zeitversetzt vom Startblock gestartet! 


